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Haben Sie Fragen zu den Kursinhalten?
Bitte wenden Sie sich an
Roland Mersch
Fon: 0441 403-2781 oder  
E-Mail: mersch.roland@klinikum-oldenburg.de 
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Organisatorisches

Anmeldung
Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche 
Bestätigung innerhalb einer Woche. Der Anmeldeschluss ist 
spätestens 7 Tage vor dem Veranstaltungs termin.

Warteliste 
Für alle Veranstaltungen gelten Teilnahmebegrenzungen. Die 
Teilnahme und Platzierung auf der Warteliste erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldung.

Änderungen 
Wir behalten uns vor, Veranstaltungen räumlich und/oder 
zeitlich zu verlegen oder bei einer zu geringen Mindestteil-
nahmezahl abzusagen. Sollte eine Fortbildung nicht stattfin-
den, erhalten Sie bereits gezahlte Teilnahmegebühren zurück.

Rücktritt
Mit unserer Bestätigung wird Ihre Anmeldung verbindlich. 
Sofern eine Teilnahme nicht möglich ist, kann eine Ersatzperson 
gestellt werden. Bei Abmeldungen, die uns später als 7 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn erreichen, wird die Kursgebühr in 
voller Höhe berechnet.

Die Teilnahmebedingungen wurden von mir gelesen und 
werden akzeptiert.
 

Datum/Unterschrift:

Anfahrt

1 Haupteingang
2 Gesundheitshaus
3 Kinderklinik
4  Kinder- und 

Jugend    psychiatrie 
(KJPP)

5 Reha-Zentrum
6 MAZ
7 Fortbildungsinstitut
8 Personalwohnhaus
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

das Sedieren von Patientinnen und Patienten ist aus dem 
medizinischen Alltag kaum mehr wegzudenken. Unangenehme 
oder schmerzhafte Eingriffe werden in zahlreichen Fachgebieten 
zunehmend unter Sedierung durchgeführt – zumeist mit Propofol 
oder Midazolam. 

Trotz täglicher Routine geht mit jeder Sedierung ein Risiko 
möglicher Komplikationen einher. Zur Minimierung des Risikos 
von Zwischenfällen, die im Rahmen einer Analogsedierung 
auftreten können, sind sowohl strukturell-personelle als auch 
persönliche Voraussetzungen unabdingbar. 

In unseren „Sedierungs-Kursen“ erlangen und vertiefen Sie 
Kenntnisse und Kompetenzen in der Vorbereitung, Durchführung 
sowie Nachsorge von Sedierungsmaßnahmen. Die Kurse, welche 
nach der S3-Leitlinie „Sedierung in der gastrointestinalen 
Endoskopie“ und dem zugehörigen DEGEA-Curriculum für 
Endoskopiepflege- und -assistenzpersonal konzipiert sind, eignen 
sich auch uneingeschränkt für Ärztinnen und Ärzte sowie 
medizinisches Assistenzpersonal aller anderen Fachgebiete, die 
mit Sedierungen arbeiten.

Nutzen auch Sie dieses Angebot im Sinne einer Sicherstellung 
und möglichen Weiterentwicklung der Versorgungsqualität. 

Ihr Fortbildungsteam im Klinikum Oldenburg

 
 
 
Rita Wick Roland Mersch 
Leitung Fortbildungsreferat  Bildungsreferent 
Klinikum Oldenburg Klinikum Oldenburg

Willkommen
 
Anmeldung
Ich/Wir melde/n mich/uns verbindlich  
für folgende Veranstaltung an:

Veranstaltung:

Termin: 

Kosten:

Rechnung an Teilnehmer/-in:

Name:

Straße:

PLZ/Ort: 

Telefon: 

E-Mail:

Rechnung an Arbeitgeber:

Anschrift Einrichtung:

Ansprechperson/Abteilung:

 

 
Anmeldungen richten Sie bitte schriftlich an:

Klinikum Oldenburg, Fortbildungsreferat,  
Rahel-Straus-Straße 10, 26133 Oldenburg

E-Mail: fortbildungen@klinikum-oldenburg.de
Fax:  0441 403-3360 
Fon:  0441 403-3336

 
Sedierung und  
Notfallmanagement
Dreitägiger Grundkurs gem. DEGEA-Curriculum

Dieser dreitägige Kurs umfasst folgende Themenschwerpunkte:
•  Struktur- und Prozessqualität für eine sichere Sedierung
•  Qualifikationssnotwendigkeiten
•  Unumgängliche Arzttätigkeiten im Rahmen einer Sedierung
•  Delegierbare Tätigkeiten an nichtärztliches Assistenzpersonal 

(speziell auch im Rahmen einer Propofolsedierung)
•  Juristische Aspekte
•  Notfallmanagement/Reanimationstraining

Zur Vorbereitung dieses Kurses erhalten Sie frühzeitig 
detaillierte Informationen zur Seminarorganisation sowie 
einen Studienbrief, auf dessen Grundlage die abschließende 
Lernzielkontrolle aufbaut. Diese Fortbildung ist bei der 
Deutschen Gesellschaft für Endoskopiepflege- und -assistenz-
personal akkreditiert.

Eintägiger Refresherkurs gem. DEGEA-Curriculum

Die erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten aus dem 
3-Tages-Sedierungsseminar sollen aufgefrischt und vertieft 
werden. Die bisherigen Erfahrungen werden ausgetauscht, 
Ressourcen und Limitationen der eigenen Abteilung werden 
identifiziert. Lösungsstrategien und kollegiale Beratungen 
werden im Rahmen der Umsetzung erarbeitet. 

Inhalt des theoretischen Teils:
•  Verfahren der Analogsedierung 
•  Notfallmanagement 
•  Update zur Strukturqualität und periendoskopischen Pflege

Inhalt der interaktiven praktischen Übungen:
•  Reanimationstraining 
•  Interaktive praktische Übungen an Simulatoren 

Hinweis:  
Zu Kursbeginn ist die Vorlage des Zertifikates über den 
erfolgreichen Besuch eines von der DEGEA und DGVS 
anerkannten dreitägigen Grundkurses „Sedierung und 
Notfallmanagement in der Endoskopie“ notwendig.

Termine:  Grundkurs (3-tägig) 
12.11.2020 | 09:30 – 16:30 Uhr 
13.11.2020 | 09:00 – 16:00 Uhr 
14.11.2020 | 09:30 – 16:30 Uhr

  Refresherkurs (1-tägig) 
08.02.2020 | 08:30 – 17:00 Uhr

Zielgruppe:    Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen, MFA 
mit oder ohne absolvierte Fachweiterbildung, 
die im Rahmen von Untersuchungen und 
Eingriffen in der Gastroenterologie, Urologie 
oder Kardiologie in die Analogsedierung 
einbezogen sind

Referierende:    Prof. Dr. Joachim Arnold, Chefarzt der  
Klinik für Gastroenterologie, Diabetologie  
und Endokrinologie – Hepatologie und 
Ernährungsmedizin, Agaplesion Diakonie-
klinikum, Rotenburg;  
Ingo Klee, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Medizinrecht, Rostock;  
Matthias Knorr, Fachkrankenpfleger für 
Anästhesie und Intensivmedizin, Hamburg; 
Roland Mersch, Rettungsassistent und 
Bildungsreferent, Klinikum Oldenburg 

Plätze:  Max. 15

Ort: Gesundheitshaus, Klinikum Oldenburg

Kosten:  Grundkurs:  499 € 
 Refresherkurs: 269 €  
(inkl. Seminarverpflegung, Mittagessen, 
Seminarunterlagen und Studienbrief)

Hinweis:  Die Teilnehmenden erhalten nach vollständiger 
Kursteilnahme und erfolgreich absolvierter 
Lernzielkontrolle ein Zertifikat der DEGEA.

CME  
beantragt


